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No . 39 .

Oldenburgische
wöchentliche Anzeigen .

Montag den 28 . Sept . 1767 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Es sollen am 12. Octob . u. c. und folgenden Tagen , in des Hrn . Canzelese

raths von Mouck Behausung alhier einige Bücher , und nach geen

digter Bücher Vergantung , einiges Hausgeräth , verkauft werden .

2) Hinrich Robusch aufferm Heil . Geiftthor , hat zwey Torfmöhrte , so en

dem Osterkamper Wege belegen , und woran Oltmann Harms , und

Johann Dirck ' s , zu Nahdorff , bena bahre : find , an Johann Dohr

mann zu Donnerschwee , verkauft .

Die Angabe ist den 9ten Nos . a . c. auf hiesiger Königl . Regierungs
Canzeley .

3) Bruncke Pieper , zu Westerloo , ift entschlossen, einte 2Bifche , von 6. Tags

werck groß , horft genannt , den 31 . Octob . a . c . in Gerd Piper Ger

des Krughause , daselbst , verkaufen zu lassen

Die Angabe ist am 26 . Octob . h . a . beym Königl . Neuenburgi

schen Landgericht .

4) Eilert Hoting , im Morgenlande , hat von seiner , ehedem von weyl . Hins

rich Danssen in Ellwürden , an sich gebrachte Hofstelle 7. Jücken

Landes , so in 2 . Hämnen belegen , im Januaris 1766 . an Garlich

Udelfs , zu Ellwürden , verkauft .

Den 20. Octob. a. c. ist dieAngabe beym Königl. Develgönnischen
Landgericht .

5 ) Lüder Kloppenburg , zum Oberteich hat gerichtliche Erlaubniß erhalten ,

seine bey Havendorf , Esenshammer Kirchspiels , belegene Hofstelle ,

mit ppter 62 . Jückenlandes , worunter circa 46. Jück neu gewübitcs

Land , den 3. Nov . a . c. in Johann Friederich , Cordes Behausung ,

zu Efenshamm , verkaufen zu lassen .

Die Angebe ist den 23 . Octob . a . c . beym Königl . Develgönm

schen Landgericht .

6) Der Hr . Commerzrath Grovermann istgesonnen , die ihm von Christoph



Aschenbeck hieselbst übertragene , auffer dem Dammthore , zwischen
Johann Frey und Wilhelm Rubbards Lande belegene Weide , den
6ten Nov . a . c. im Blauenhause , Nachmittags um r . Uhr , verkaus
fen zu lassen .

Die Angabe ist den 27 . Octob . h . c . ben hiesigem Königl . Landgericht .
2) Jobann Christian Bunning ist gefonnen , die von seiner ersten weyl . Ehe

frauen herrührende , zu Hammelwarden , zwischen Jürgen Lüerssen ,
und Johann Mencken Länderepen liegende 11. Jück Landes , den 30 .
Octob . a . c . Nachmittags um 1. Uhr in Joachim Schacks Wirts
hause , zu Oberhammelwarden , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist am 27. Otob . h . a . ben hiesigem Königl . Landgericht .
Diejenigen , welche das Documentum und Ingrossatum , wegen der von

weyl . Johann Wichmann , zum Buttel , für went . Claus Wichmann

daselbst übernommenen Bürgschaft , in puneto der von diesem zu bes
schaffenden Wiederlieferung der Hotingschen Güter nachdem Invens
tario , in Hånden haben oder desfals annoch an weyl . Johann Wichs

mann , zum Buttel , nachgelaffene , jeho von Borchert Bolliing posses
dirende Güter , einige Anspache zu haben vermeinen , sollen sich damit
auf den 20 . Octb . a . c. bey hiesigem Königl . Landgericht angeben ,

9) Oltmann Kohlmann ist gesonnen , das ohnlängst aus Johann Anton
Wieckers Concurs geldfete bey der Elsflether Mühlen , am Teiche

stehende Wohnhaus , mit dazu gehörenden Plas und Garten , auf
den 31 . Octob . a . c. Nachmittags um 1. Uhr in Engelbart Hauers
cfen Haus verkaufen oder , fals nicht hinlänglich geboten würde , auf
einige Jahre verbeuren zu lassen .

10 )

Den 27. Octob . h. a. ift die Angabe ben hiesigem Königl . Landgericht .
Die Erben von weyl . Pastore Lenz , zu Bardenfleth , haben ihren einen

Achteltheil an der auf dem Stau hiefelbft belegenen Dehl und Graus
penmühle , an den Herrn General Feld Marechal , Grafen von Müne
nich , verkauft .

Am 9. Nov . a . c. ist die Angabe auf hiesiger Königl . Regierungs
Canzeley .

1 ) Bel . Dirck Kloppenborge Witwe , zu Weßerstede , und deren Beystand , Johann Adam Meyer ,
Baben gerichtliche Erlaubniß erhalten , folgende , von ihrem weyl . Ehemann angekaufte
Stücke , als ( 1. 1. Wefteracker Stück , so auf dem Halsteder Esch belegen , (2. 1. foge
nanntes Schlaan - Stück , daselbe belegen , und dabey beede von Friederich Manie gekauft ,
und ( 3. 1. Bohms Ende Stück , auf besagten Esch belegen , so von Wilcke Fickie gekauft
worden , den 29 . Octob . a . c . in Friederich Gerdes Hause , zu Wefterftebe , verkaufen zu
laffen . Am 26 . Octob . h. a . ist die Angabe beym Königl . Neuenburgischen Landgericht .

12 ) Es soll niemand mit dem pro prodigo erklärten Eilert Dene , zu Betel , ohne seines Curatoris
Einwilligung , fernerbin contrahiren , oder demselben etwas anleihen .

13) Allerd Lübben , und dessen Ehefrau , zu Edewecht , baben gerichtliche Erlaubniß erhalten , 24 .
Scheffel Saat Bau und 16. Tagwerck Wischland , den 30 Octob . a . c. in ihrem Haufe verfau .
fen zu lassen . Dieng abe ist den 26. Detob . b . a. beym Königl . Neuenburgischenlandgericht ,



14) Rence Safenweider , Bein cffiger ju Betel , bat gerichtliche Erlaubnis. etbalten , feine su Setel
belegene beede sogenannte Hafenweiders und Scorers Brinckfiserenen , ingleichen einige

Mobilien und Moventien , insbesondere einen grossen Kupfernen Garnteffel , den 28. Oct .
a . c. in feinem Haufe , verkaufen zu laffen .

Die Angabe iff den 26 , Octob . a . c. beym Königl . Neuenburgischen Landgericht

15) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der unterm 17. Aug. a . c . in bem

Num . 33. dieser Anzeigen auf den 30. diefes festgesezte Berkauf von einigen derer Stadtse

Dobben auffer dem Harenthor , bis auf den 21 . Oct . a . c. ausgefeßet worden , alsdann

dieser dffentliche Verkauf Nachmittags um 2. Uhr in des Hrn . Mathsverwandten Breits

haupten Behausung vergenommen , und in diesem Termino die nicht verkauft werdende

Stücke an den Meistbietenden verheuret werden sollen . Decretum Oldenburg in Curia ,

den 26 . Sept . 1767 Burgermeister und Rath hiefelbst .

16 ) Es wird hiemit zu jedermanus Wissenschaft gebracht , daß Gesche Christine Korten ihr in ber

Sarenßraffen belegenes ein viertel Haus oder Bude nebß Garten am 10 , Nov . a . c .

Nachmittags um 2. Uhr in diesem ihrem Wohnhause döffentlich freywillig an den Meiße

bietenden verkaufen laffen wolle , und daß diejenigen , so daran einen An - oder Benspruch

zu haben vermeinen , fich damit am 9. Nov . a . c. auf dem Rathbause biefelbst bey Strafe

des ewigen Stillschweigend gehörig anzugeben schuldig seyn sollen . Decretum Oldenburg

in Curia , den 24 . Sept . 1767 . Burgermeister und Rath hiefelbft .

ann auf eingelangten Schreiben der Königl . Hochfpreist . Regierugs -Canzelep die Lieferung

und Aptirung drey ueuer Granz -Pfale an der Jeverschen Granze , öffentlich an den Wint

fodrenden , vorbehaltlich Hochoberlicher Approbation , ausgebungen werden foll ; wozu

Terminus auf den & Oct . h. a. als Donnerstag nach dem 16 . Sonntag post Trinitatis

anberahmet worden ; so wird solches hiermit bekannt gemacht , und können diejenige ,

welche fotbane Lieferung und Aptirung anzunehmen Luft haben , sich am bestimmten Taa

ge , des Morgens um 9. llbe beym hiesigen Königl . Umte einfinden , die Conditiones vers

nehmen und nach Gefallen fodern . Wie denn auch der desfällige Bestick vorhero beym
Nmte eingesehen werden kann . Bockhorn den 25 . Sept . 1767 .

In Vollmacht des Hrn . Canzelleyraths und Amtsvogts Pafor . A. P . Saurmann .

18 ) Wann vermöge anbero ergangenen Refcripti des Königl . Hochspectsl . Confiftorit die Paftorey

su Deedesdorf neu , so weit erforderlich , gebauet werden soll , und dann die zu solchem

Bau nöthige Materialien von 11, Sofligen garen Steinen , Bleichteinen , Klinker , Dach

pfannen , Kalk , Cement , frim und Sand , Bremer Ellen -Floren , Dannen Holz an Bal

ten , Sparfohlen , Sparen , Latten , Spanischen alten , Dielen ze . Ferner einiges Ei

den Holz zu Sarjen , Fensterrahmen e . sodann sämtliche Mauer - Simmer . Tischler
Schmiede Gläser und Mahlerarbeit , an dem Wenigftfodernden ausgedungen werden

sollen , und dazu der ste Oct . als am Montage nach dem 16. Sontage Trinit . a . e . ans

gefeßet worden , als können diejenigen welche jothane Baumaterialien zu liefern , und die

bazu nöthige Arbeit annehmen , oder auch das ganze Gebäude dieses Pfarhauses unsträf

lich , nach dem Bestick , liefern wollen , in Termino , Vormittags um 9 . Uhr in weyl .

Bolte Langen Hause hieselbst sich einfinden , die Conditiones vernehmen , und nach Ges

fallen contrabiren , auch den desfälligen Bestick vorhero alhie zu Deedesdorf einsehen .

Deedesdorf den 12. Sept . 1767 Sigen .

79) on denen Neuenfelder Vorwerks Ländereyen find annoch obnverhentet . Nr . 3. die kleine Kud .
weide von 15. rachtel Jück . Mr . 10 , die kleine Pferdeweide oder Postmeisters Hamm von

20 , 1achtel Jück . Nr . 11. fit , B. die Pferdeweide nebst der so am Garten schieffet von

14 . Jück . Nr . 12 . die Hengfweide am Sieltief necht Mr . 11 . von 13 . sachtel Juck . Mr .

13 . die andere Hengßweide gleichfalls am Sieltief und am Werf von 20 , 106tel Jück ,

Mr. 18 . der zweyte Hamm vom grossen Heulande neben Nr . 17. von 15 . 1achtel Jück .

fit . Ezte oder erfte geile Kubhamm von 14. Jud . Lit. F. 4te oder 2te geile Kubbamm

von 14. Juck fit . S . die mittelßte Ochsenweide von 19. Jück . Diejenigen fo Belieben

tragen einen oder den andern dieser Hämme Landes zu beuren , können sich in denen nechs

Gen 14. Tagen bey dem Hrn . Juffigrath Wardenburg einfinden und accordiren , auch den

Suschlag fofort gewärtigen . .

II . Privatsachen .
1) Es i bie verwittwete Frau Secretairin Modern in Stade mit Gerichtlicher Erlaubniß gewilles,

ihre zum Rothenkircher Wurp belegene Hofstelle mit 69. Jücken Landes , den 20. Oct .

in Borchert Uhlhorns Wirthshause zum Hahnenknop dfentlich meißbietend verkaufen ,



im Fall aber nicht hinlänglich geboten werden follte , verbeuren zu laffen . Es kann diese

Sofitelle auf eine oder andere Art zu Maytag 1768 . angetreten werden .

2) . Bey Hrn . Lüdemann sind nachfolgende Waaren in fl . Cour . zu bekommen , als : Meliszucker
in Hüten 12 , 1halb . bis 13. Gr . feiner dito zu 13. 1halb . Gr . Raffinade zu 14 . 1 balb . Gr .
Canari zu 17. Gr . Candiszucker zu 12. 14. 15 . 16 . Gr . Caffeebohnen feine Domingo zu
20 . Gr . ertra feine Martinique 22 . Gr . Thee von allen Sorten zu 54 . Gr . bis 2 . Miht .

36 . Gr . frische Brunellen in Kissen zu 12. Gr . bey Pfunden zu 16. Gr . Sago 1 36 . Gr .

Rosinen zu 5 . Gr Felgen zu 5. Gr . Corintbeu zu 6. bis 8. Gr . verschiedene Corten von

Französischen und Holländischen Schreibpapier , wie auch verschiedene Muster von Por .
cellaine Caffee und Theetassen , frische Citronen , feine Gewürze und übrige Waaren in

billigen Preifen .
3) Der Leinweberamtsmeister Hermann Hinrich Evers ift gesonnen , feinen auffer dem Everßenthor

im Herren Garten rechter Hand an Friedrich Günthers Garten gelegenen Garten aus der

Hand zu verkaufen . Die Liebhaber wollen fich deswegen je eber te lieber bey ihm melden .

4) Dem Bublico wird biedurch bekannt gemacht , daß Wilhelm Kollmann Zinnengieffer in der
Neustadt in Bremen , diesen bevorstehenden Michazlismarkt , alhier in Oldenburg mit
allerley modernen Zinnenwaaren so wohl in London als auch von ihm selbst verfertigt ,

bestehende in neumodigen gewundenen Fontainen mit Kesseln , dergleichen von ginn noch
wenige gesehen , wie auch allerband so wohl gewundenes , als auch spiegelpoßiges Caffee
and Theegeschirr , ovale Bratenschiffeln , Terrinen und dergleichen , wie auch allerdep
Bremer Binnengeråth e in Schüsseln und Tellern , das Pfund zu 17 , Gr , und das aufrich

tige in London verfertigte das Pf . zu 21 . 1halben Gr . in Golde , aussehen wird , und
nimmt auch allerley altes Bihn wieder an , verspricht auch alles andere zu ganz civilen Preisen .

5) Die Atenser Kirch und Armiuraten Harmen Langenberg und Jobann Hinrich Müller haben zu
belegen , als : 1) Ein Kanzelcapital von 11 . Rthl . 2 ) Ein Armen Capital von 16 .

Rthl . 48 . Gr . 3) Ein Schul -Capital von 15. Rthl . 4 ) Noch ein Armen - Capital von

21 . Rthl . 19 . 1halben Gr . s ) Noch ein Kanzel Capital von as . Rthl . Wer selbige Gela
der zinßbar verlanget , der kann gegen gehörigeSicherheit diefelbe sogleich inEmpfang nehme .

6) Borchert Müller auffen Seefelde ist am 13. Sept . ein klein schwarzes Suffer Hengst Fallen von
feinem Lande fremden Wagens , welche nach der Geeft fabren wollen , nachgestrichen . Dem .
jenigen der ihm Nachricht geben kann , wo felbiges geblieben ist , wird vor seine Mühe
eine billige Belobnung versprochen .

7) Vor etwa 3. Wochen ist aus dem Blankenburger Holze ein kleiner rother Ochfe mit einem weiß .
bunten Kopfe und souft einige weisse Flecken habend , weggekommen . Wer von solchem
Ochsen an den Hen . Verwalter zur Blankenburg Nachricht bringet , hat ein gutes Trinka

geld zu gewärtigen .
Syabbe Gristede fen . zu Strohaufen läfft hierdurch bekannt machen , daß er vor seiner Süder

Schlenge hinter dem Sührwürder Sande , in der sogenannten Schwenburg , zwey Fahr .
zeuge gesenket . Wann nun zwar Backen darauf fehen , und auch bey niedrigem Wasser
12. bis 13. Fuß Wasser darauf sind , die Backen aber leicht abgetrieben werden können ;
so hat ein jeder , der diesen Ort mit einem Fahrzeuge paßirt , sich zu hüten , daß er bis
auf so . oder 60 . Fuß vor der Schlenge sich nicht vor Anker lege oder der Solenge so na
he fomme , daß sein Anker oder Tau dadurch beschädiget werde .

AVERTISSEMENT

An hieflgem lecken feblet noch ein guter Grobschmidt , welcher zu gleich den Pferdebeslag verstehet .
ein guter Stell oder Rademacher , ein Satler , ein Löpffer , einGeiler , ein Strumpffweber . Und
ist nicht der mindefie Zweifel , daß alle diese Handwrecker , wenn solche ihre Profesfion recht gelere
net haben , alhier ein ehrliches Ausfommen finden werden . Man wird über dem von seiten hies
figen Amts , nicht nur denen selben , bequehme und gute plage , zu Errichtung ihrer Wohnungen ,
nebst binreichender Garten Länderen anweisen , zu Erlangung der Bau Materialien möglichsten Bor .
schub leisten , und auf alle Art und Weise , dieselben fortzuhelffen bemühet seyn sondern versichert auch ,
fich auffert angelegen feyn zu laffen , ihnen eine Freybeit von allen oneribus [ Welche ohne hin , da
die biefige Anbauere , von Erlegung einiger Contribution foobl , als Abbaltung der Einquarti .
zung , auf bestondig befrepet bleiben , cans geringe find ] a8 . bis 10 . Jahre zu bewircken . Ofere
holk im Herzogthum Bremen den 17ten Sept . 1767 .

Meiners , Backmeier .
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